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Hypertension News-Screen
J. Slany

  Probiotics and blood pressure: current 

insights

A. Upadrasta, R. Sudha Madempudi. Integrated Blood Pres-
sure Control 2016; 9: 33–42.

Probiotics und Blutdruck – Was wissen wir derzeit?
Die Autoren geben in dieser zeitgemäßen Übersichtsarbeit 
(102 Literaturzitate) unser gegenwärtiges Wissen über mög-
liche Zusammenhänge zwischen bakterieller Darmbesiede-
lung, Probiotics und Blutdruck wider. Die metabolische Ka-
pazität des Mikrobioms im Darm – allein das Kolon enthält 
etwa 1014 Bakterien – ist so vielfältig, dass manche Autoren 
von einem virtuellen Organ sprechen. Studien lassen einen 
möglichen Einfl uss der Zusammensetzung der Darmfl ora auf 
Adipositas, Insulinresistenz, Diabetes, neuropsychiatrischen 
Störungen (Ängstlichkeit, Depression) und sogar Hirnent-
wicklung vermuten. Darmbakterien können aus bestimmten 
Nahrungsbestandteilen atherogene Substanzen metabolisieren 
und dadurch kardiovaskuläre Erkrankungen begünstigen. Das 
im Vergleich zu Allesessern geringere kardiovaskuläre Risi-

ko von Vegetariern könnte mit der höheren Besiedelung des 
Darms letzterer mit Bacteroidesstämmen zusammenhängen.

Eine Möglichkeit, die Darmfl ora zu beeinfl ussen, ist der Ver-
zehr von Probiotics, wobei Milchsäurebakterien und Bifi -
dustämme bevorzugt untersucht wurden. Probiotics sollen an-
tihypertensive Peptide mit ACE-inhibitorischer Wirkung aus 
Nahrungsbestandteilen abspalten. Lactobacillus reuteri erhöht 
auf ungeklärte Weise den Vitamin-D-Spiegel, dessen Rolle 
in der Blutdruckregulation allerdings umstritten ist. Analo-
ges gilt für den Vitamin-C-Spiegel. Die Autoren zitieren eine 
Doppelblindstudie aus Finnland, in der saure Milch fermen-
tiert mit Lactobacillus helveticus im Verlauf von 21 Wochen 
den systolischen Blutdruck im Vergleich zur Kontrollgruppe 
um 6,7 mmHg senkte. Saure Milch, fermentiert durch L. hel-
veticus, enthält ACE-inhibitorische Tripeptide. Eine Meta-
analyse basierend auf 14 randomisierten placebokontrollier-
ten Studien fand, dass probiotisch fermentierte Milch den sys-
tolischen und diastolischen Druck bei prähypertensiven und 
hypertensiven Personen signifi kant senkt. In einer weiteren, 
doppelblinden placebokontrollierten Studie bei 36 Rauchern 
führte der Verzehr eines mit L. plantarum fermentierten Nah-
rungsprodukts zu einer Senkung des systolischen Blutdrucks 
um 13 ± 4 mmHg, weiters von Fibrinogen, LDL, Leptin, IL-6 
und F2-Isoprostan, die als biochemische Marker von Lipid-
peroxidation und oxidativem Stress gelten.

Wenngleich vieles im Zusammenhang von kardiovaskulären 
Risikofaktoren, Darmfl ora und Probiotics spekulativ und un-
geklärt ist, handelt es sich doch um ein hochinteressantes in-
novatives Forschungsgebiet. Zur Erarbeitung evidenzbasierter 
und praxistauglicher Konzepte ist eine intensive Kooperation 
von Mikrobiologen, Gastroenterologen, Kreislauf- und Hoch-
druckexperten erforderlich.

Korrespondenzadresse:
Univ.-Prof. Dr. med. Jörg Slany
Facharzt für Innere Medizin u. Kardiologie
A-1090 Wien, Mariannengasse 21
E-Mail: joerg@slany.org

Abstract
Gut microbiota play a significant role in host metabolic 
processes, and recent metagenomic surveys have revealed 
that they are involved in host immune modulation and in-
fluence host development and physiology (organ develop-
ment). Initially, probiotics are identified as potential thera-
peutics to treat gastrointestinal disorders and to revitalize 
the disturbed gut ecosystem. Currently, studies are explor-
ing the potential for expanded uses of probiotics for im-
proving the health conditions in metabolic disorders that 
increase the risk of developing cardiovascular diseases 
such as hypertension. Further investigations are required 
to evaluate targeted and effective use of the wide variety of 
probiotic strains in various metabolic disorders to improve 
the overall health status of the host. This review address-
es the causes of hypertension and the hypotensive effect of 
probiotics, with a focus on their mechanistic action.
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